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Max Kruse: Kritik an Selkes Wechsel zum
Hamburger SV

Ex-Werder-Profi Max Kruse äußert scharfe Kritik an HSV-
Neuzugang Davie Selke im Podcast „Flatterball“ – warum

versteht er den Transfer nicht?

In der Welt des Fußballs sorgt der Transfer des Stürmers Davie
Selke vom 1. FC Köln zum Hamburger SV für Gesprächsstoff. Der
Ex-Werder-Bremen-Profi Max Kruse hat sich dazu in seinem
Podcast „Flatterball“ geäußert und viel Kritik an diesem Wechsel
geübt.

Davie Selkes Karriere im Blick

Der 29-jährige Selke hat in seiner Laufbahn für zahlreiche
renommierte Vereine gespielt, darunter Werder Bremen, RB
Leipzig und Hertha BSC. Seine Karrierebilanz umfasst insgesamt
295 Pflichtspiele, in denen er 65 Tore und 24 Vorlagen erzielt
hat. Trotz dieser Bilanz übt Kruse harsche Kritik an dem Spieler
und hinterfragt die Entscheidung des HSV, Selke zu verpflichten.

Kritik an sportlicher Leistung

Max Kruse zeigt sich verwundert über Selkes Wechsel den
Hamburger SV, vor allem im Hinblick auf seine Leistungen auf
dem Platz. „Es sieht so unbeholfen im Spiel aus, als ob er nicht
am Spiel teilnimmt“, bemängelt Kruse und stellt fest, dass Selke
weder über außergewöhnliche technische Fähigkeiten noch über
die nötige Schnelligkeit verfüge. Kruse fragt sich zudem, wie die
Scouts des Vereins Selke eingeschätzt haben, insbesondere da
Hamburg bereits mit Robert Glatzel einen ähnlichen Stürmer in



den eigenen Reihen hat.

Die menschliche Komponente

In der Diskussion bringt Martin Harnik, der ebenfalls in Werder
Bremens Reihen spielte, einen anderen Aspekt ins Spiel. Er
betont, dass Spieler wie Selke oft auch durch ihre persönliche
Ausstrahlung und Charaktere überzeugen können, was sie für
Clubs attraktiv macht. Harnik glaubt, dass Selkes humorvolle
und lockere Art dem HSV, einem Club mit teils höheren
Ansprüchen, zugutekommen könnte.

Die Bedeutung des Transfers für den HSV

Trotz der kritischen Stimmen sieht Harnik aber auch das
Potenzial, das Selke in schwierigen Spielen entfalten kann.
„Wenn du so einen Spieler in der späten Phase eines Spiels
einsetzen kannst, kann er entscheidend sein“, erklärt Harnik.
Diese Fähigkeit könnte dem HSV in der engen 2. Bundesliga-
Saison helfen, auch in knappen Partien wichtige Tore zu
erzielen.

Fazit: Chancen und Herausforderungen

Obwohl Max Kruse einem sportlichen Erfolg von Davie Selke
skeptisch gegenübersteht und davon ausgeht, dass der
Neuzugang keine 20 Tore in der laufenden Saison erzielen wird,
bleibt die Frage, wie sich der Spieler tatsächlich auf das Team
auswirken wird. Der Wechsel von Davie Selke ist ein weiteres
Beispiel für die Dynamik im Fußball und die unterschiedlichen
Perspektiven, die Transferentscheidungen auslösen können.
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